
Wachtelkönig Crex crex

Grünland-Landschaften, v. a. im Gebirge; öAF-Typen: 
Extensiv genutzte Wiesen, Streuewiesen

Offene Kulturlandschaft; ausgedehnte, sehr spät ge-
schnittene hochwüchsige Streue- und Futterwiesen

 Bei Auftreten rufender Vögel BirdLife Schweiz (Tel. • 
044 457 70 20) kontaktieren, damit konkrete Schutz-
massnahmen vereinbart und ein einjähriger Vertrag 
abgeschlossen werden kann, der den Ertragsausfall 
entschädigt.

Leitart für:

Lebensraum:

Massnahmen: 



m ü.M.

Wachtelkönig Crex crex

Merkmale: Länge 22–25 cm; sehr schwierig zu sehen, deshalb 
v. a. aufgrund des Rufes nachweisbar; Gefi eder bräunlich, mit ge-
streiften Flanken; Kopf und Hals überwiegend grau; beim Fliegen 
fallen ein rotbraunes Flügelfeld und die über den Schwanz hinaus-
ragenden Beine auf

Ähnliche Arten: Wachtel: kompakter, Beine kürzer, Flügel bräun-
lich gesprenkelt, Hals und Kopf nicht grau

Verhalten: Tag- und nachtaktiv, Rufe v. a. nachts; 1 (–2) Jahres-
bruten; Nest am Boden, gut versteckt in hoher Kraut- oder Gras-
vegetation; Legebeginn von Mitte Mai an bis in den Juli hinein; 
Bebrütungsdauer 16–19 Tage; Junge sind Nestfl üchter; lebt sehr 
versteckt in der  Wiesenvegetation, fl üchtet bei Annäherung zu 
Fuss und fl iegt nur im Notfall auf

Nahrung: Insekten, Sämereien, grüne Pfl anzenteile

Lautäusserung: Schnarrender, in äusserst langen Reihen wieder-
holter Doppelruf: «rrärrp –rrärrp....»

Raumverhalten: Langstreckenzieher; Siedlungsdichte stark 
schwankend, in der CH aber meist nur Einzelrufer

Rote Liste: Vom Aussterben bedroht

Präsenz in der Schweiz

Brutzeit

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Hauptverbreitung

+/- regelmässig
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Fotoautoren Artbild: Alfred Limbrunner, Dachau (D); Lebensraumbild: Roman Graf, Luzern


